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Vorwort der Direktorin Mag.arch Ute Hammel 
 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

als technisch-gewerbliche Schule haben wir uns einer zeitgemäßen Ausbildung auf dem aktuellen Stand der 

Technik verpflichtet. Energieeffizienz, Umweltbewusstsein und Nachhaltigkeit prägen sowohl die 

Unterrichtsgestaltung als auch den schulischen Alltag. In diesem Schulschwerpunkt vernetzen wir die Abteilungen 

und führen gemeinsame Projekte, um eine zukunftsorientierte Ausbildung anzubieten. Ende des letzten 

Schuljahres wurde uns das Umweltgütesiegel verliehen. 

Als Lehrbetrieb leben wir kulturelle Vielfalt. Schülerinnen und Schüler aus über 50 Ethnien lernen hier gemeinsam 

mit- und voneinander. Aufgeschlossenheit und Interesse für das geistige Leben in Österreich und Europa sind 

selbstverständliche Unterrichtsziele. Durch die erfolgreiche Teilnahme an nationalen und internationalen 

Bewerben beweisen wir unsere Wettbewerbsfähigkeit. Gleichzeitig konnten wir in der Vergangenheit an 

Hilfsprojekten für weniger begünstigte Weltgegenden teilnehmen und dadurch unseren Blick für die Anliegen 

einer gemeinsamen Welt schärfen. 

Wir freuen uns auf ein gemeinsames Schuljahr und wünschen unseren Schülerinnen und Schülern viel Erfolg! 

 

 

Mag.arch.Ute Hammel  

1. Anreise zur Schule 
 

Die offizielle Adresse der HTL Wiener Neustadt lautet:  

Höhere technische Bundes- Lehr- und Versuchsanstalt 

Dr. Eckener Gasse 2 
2700 Wiener Neustadt 

Austria 

Tel.:  +43  (0)2622 - 27871 
Fax:  +43  (0)2622 - 89522 

E-Mail: office@htlwrn.ac.at 

 

 

Den offiziellen Internetauftritt der HTL Wiener Neustadt finden sie unter Schulfilm. 

 

Portierloge/Telefonzentrale: 02622/ 27871 - 100 

Lage: Hauptgebäude, Erdgeschoß, Haupteingang. 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 07:00 bis 12:00 Uhr und von 12:30 bis 15:30 Uhr 

Dienstag 17:00 bis 22:00 Uhr 

mailto:office@htlwrn.ac.at
https://www.htlwrn.ac.at/virtueller-tag-der-offenen-tuer/
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1.1. Auto und Moped 
Es ist den SchülerInnen gestattet, mit dem Moped und später auch mit dem Auto in die Schule zu kommen. Dafür 

steht den SchülerInnen am HTL Gelände der SchülerInnenparkplatz mit ca. 50 Stellplätzen zur Verfügung. 

Außerdem gibt es am SchülerInnenparkplatz einen eigenen Bereich um die Motorräder und Mopeds wetterfest 

unterzustellen. Eine E-Ladestation für Mopeds befindet sich am LehrerInnenparkplatz. 

Zusätzlich wird darauf hingewiesen, dass auf allen Parkplätzen die Vorschriften der Straßenverkehrsordnung 

gelten, daher sind sowohl die vorgeschriebenen Fahrtrichtungen als auch die Höchstgeschwindigkeit (10 km/h) 

einzuhalten. Außerdem dürfen nur die eingezeichneten Parkplätze benutzt werden. Bei groben Verstößen gegen 

diese Vorschriften (z.B. auch Zuparken von Feuerwehrzufahrten oder Behindertenparkplätzen) erfolgen 

entsprechende rechtliche Schritte. 

Im Sinne eines umweltbewussten Handelns werden die SchülerInnen gebeten, öffentliche Verkehrsmittel zu 

benutzen! 

 

 

Abbildung 1 Anfahrtsplan zur HTL Wiener Neustadt 

 

1.2. Bus - Bahn 
Ein Großteil der SchülerInnender HTL Wiener Neustadt legen ihren Schulweg öffentlich, mit Bus oder Bahn zurück 

und kommen am Hauptbahnhof in Wiener Neustadt an. Die Stadtwerke Wiener Neustadt fahren daher jeden 

Schultag ab 7:30 im 5 -10 Minutentakt mit einer Sonderlinie zur HTL Wiener Neustadt, um die SchülerInnen dort 

abzusetzen.  

Alternativ kann der Weg vom Bahnhof zur Schule auch zu Fuß zurückgelegt werden. Dies nimmt ca. 20 Minuten 

in Anspruch. 
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1.3. Fahrrad 
SchülerInnen, die mit dem Fahrrad in die Schule kommen, haben die Möglichkeit ihre Räder wetterfest vor dem 

Haupteingang der HTL Wiener Neustadt abzustellen. 

2. Die Gesundheit Ihrer Kinder 
Die Gesundheit Ihrer Kinder liegt uns sehr am Herzen! Deshalb scheuen Sie sich bitte nicht, das LehrerInnenteam, 

die Direktion und die Schulärztin über einen geänderten Gesundheitszustand bzw. schwere Erkrankungen Ihres 

Kindes zu informieren. Wir werden Sie als Eltern und Ihre Kinder von schulischer Seite aus bestmöglich 

unterstützen. 

2.1. Arzttermine 
Versuchen Sie nach Möglichkeit, Arzttermine Ihrer Kinder auf die unterrichtsfreie Zeit zu legen, damit Ihr Kind 

keine wertvolle Unterrichtszeit versäumt.  

2.2. Rauchen – Drogen – Alkohol 
In der Schule sind zu keiner Zeit der Gebrauch und die Einnahme von Drogen bzw. Alkohol erlaubt.  

Gemäß Novelle des Nichtraucherschutzgesetzes ist das Rauchen von Zigaretten, E-Zigaretten und E-Shishas im 

gesamten Schulgebäude (inklusive aller Nebengebäude) und auf allen schulischen Freiflächen (inkl. Parkplätzen) 

verboten. Bei Missachtung wird eine Verwarnung ausgesprochen, bei wiederholter Verwarnung erfolgt eine 

Disziplinarkonferenz. Zudem wird eine Missachtung als Verwaltungsübertretung angezeigt und kann mit 

Geldstrafen belegt werden. Das gesamte Schulgelände ist daher rauchfrei, es gibt keinen Raucherbereich! 

2.3. Schulärztin (Freistellung vom Turnunterricht) 
Die Schulärztin der HTL Wiener Neustadt Dr.in Marion Tollschein, steht den SchülerInnen an Schultagen 

vormittags zur Verfügung. Die genauen Zeiten entnehmen Sie bitte der Homepage. Zu diesen Zeiten ist es Ihnen 

als Eltern auch möglich, unter der Telefonnummer 02622 27871 DW 110 mit der Schulärztin in Kontakt zu treten. 

Jegliche Informationen, die der Schulärztin anvertraut werden, unterliegen selbstverständlich der ärztlichen 

Schweigepflicht.  

2.4. Schulpsychologin / Jugendcoach 
Mag.a Nina Aschauer bietet im Auftrag der Schulpsychologie Beratungsstunden für SchülerInnen und Eltern an. 

Aktuelle Termine dieser Sprechstunden finden Sie für das aktuelle Schuljahr auf der Homepage der HTL Wiener 

Neustadt. 

Um Voranmeldung zu den Sprechstunden wird gebeten unter der Telefonnummer 02622 82104. 
Die Beratung ist vertraulich, kostenlos und auf Wunsch anonym! 
 
Frau Mag.a Sanda Renner ist unser Jugendcoach und bietet Beratungs- und Unterstützungsangebote für 
SchülerInnen an. Es kann ein Termin unter 0699 14274095 oder s.renner@integration-noe.at vereinbart werden. 

3. Direktion 

3.1. Allgemeines zur HTL 
Die HTL Wiener Neustadt beherbergt die Fachrichtungen Bautechnik, Elektrotechnik (mit Fachschule), Informatik 

und Maschinenbau. Weiters werden die Fachrichtungen Elektrotechnik, Bautechnik und Maschinenbau auch als 

Abendschule geführt, welche eine Dauer von 4 Jahre aufweist. Zusätzlich wird das Kolleg EEUN (Erneuerbare 

Energie, Umwelt und Nachhaltigkeit) angeboten. 

mailto:s.renner@integration-noe.at
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• Schulschwerpunkt EUN (Energie, Umwelt, Nachhaltigkeit) 

Der respektvolle und vernünftige Umgang mit unserer Erde ist eines der wichtigsten Anliegen unserer Schule. 
Erneuerbare Energie, Umwelt und Nachhaltigkeit werden in allen Fachbereichen und Gegenständen gelebt und 
gelehrt. 

 
• Verein „Darth Science“ 
Über die Grenzen der Schule hinaus wirkt der von Mag. Martin Wukowich gegründete Verein „Darth Science“, 
der öffentliche Vorträge über Physik, Mathematik und Technik organisiert. Veranstaltungen werden auf der 
Schulhomepage angekündigt. 
 

Die Verantwortung für die pädagogische und organisatorische Leitung der HTL Wiener Neustadt trägt  

Direktorin Mag.aarch. Ute Hammel 

 

Der Direktion unterstellt sind die Abteilungsvorstände und die Werkstättenleiter der vier Fachrichtungen.  

Bautechnik: DI Lang Martin 

Bautechnik – Werkstatt (Bauhof): Dipl.-Päd. Ing. Fink Dieter 

 

Elektrotechnik: DI Dr. Filz Karl 

Elektrotechnik – Werkstatt: Dipl.-Päd. Ing. Johannes Schreiner 

 

Informatik: Mag.a Nadja Trauner 

 

Maschinenbau: DI Wagner Kurt 

Maschinenbau – Werkstatt: Ing. Hausberger Christoph, BEd 

Bei Fragen oder Anregungen scheuen Sie sich nicht, die LehrerInnen Ihres Kindes, die Abteilungsvorstände bzw. 

die Direktion zu kontaktieren. Telefonnummern und E-Mail Adressen aller Bediensteten der HTL finden Sie auf 

unserer Website www.htlwrn.ac.at. 

3.2. Newsletter  
Einmal im Quartal wird im Zuge der Öffentlichkeitsarbeit an der HTL Wiener Neustadt ein Newsletter 

veröffentlicht. Dabei werden aktuelle Geschehnisse der Schule zusammengefasst und publiziert, außerordentliche 

Schülerleistungen, Ehrungen und Festivitäten veröffentlicht und Ankündigungen für das kommende Quartal 

durchgeführt. Den Newsletter finden sie unter Aktuelles auf der Homepage. 

3.3. Kontakt Eltern – LehrerInnen  
Zu Beginn eines jeden Schuljahrs finden Ende September für die Eltern der ersten Jahrgänge Elternabende statt. 

An diesem Abend wird die Schule und die Abteilung vom Abteilungsvorstand kurz vorgestellt. Ebenso sind die 

LehrerInnen der ersten Jahrgänge anwesend, um anschließend gemeinsam mit den Eltern sowie dem Klassen- 

und Jahrgangsvorstand die Angelegenheiten der darauffolgenden Wochen zu besprechen.  

www.htlwrn.ac.at
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Den genauen Termin des Elternabends für das laufende Schuljahr finden Sie im Schulkalender der Homepage 

https://www.htlwrn.ac.at/termine/.  

3.4. Elternsprechtag 
Zusätzlich findet Ende November ein Elternsprechtag für die SchülerInnen der ersten Jahrgänge und Klassen statt. 

Nutzen Sie die Möglichkeit für ein persönliches Gespräch mit den LehrernInnen Ihres Kindes.  

3.5. Sprechstunden 
Die wöchentliche Sprechstunde der LehrerInnen bietet den Eltern die Möglichkeit zu einem persönlichen 

Gespräch mit den LehrerInnen Ihres Kindes oder die Gelegenheit, weitere Informationen zu Ihrem Kind 

einzuholen. 

Kleinigkeiten können gerne auch per Mail oder Telefonat geklärt werden. Wichtige Angelegenheiten klärt der 

Lehrkörper und die Direktion gerne persönlich mit Ihnen ab.  

Den genauen Termin der Sprechstunden im laufenden Schuljahr finden Sie ab Oktober auf der Website der HTL 

Wiener Neustadt unter https://nete.webuntis.com/WebUntis/?school=htlwrn#/basic/login. 

4. Elternverein 
Der Elternverein (EV) ist das einzige offizielle Vertretungsorgan der Eltern. 

Eine wichtige Grundlage für eine gute Zusammenarbeit von LehrerInnen, Eltern und SchülerInnen ist die 

Kommunikation untereinander. Dort, wo es dem einzelnen Elternteil oft schwerfallen mag, sein Anliegen der 

Schule mitzuteilen bzw. wo es um die Interessen mehrerer SchülerInnen und Eltern geht, steht der Elternverein 

gerne zur Seite und hilft, Anliegen und Wünsche zu klären. 

Aufgaben des Elternvereins 

• Wahrung der Elternrechte 

• Enge Zusammenarbeit mit Eltern, Direktorin und LehrerInnen, um die Unterrichts- und Erziehungsarbeit der 

   Schule zu fördern 

• Beratung der Eltern bei Fragen, die das Schulgeschehen betreffen 

• Hilfe und Unterstützung für bedürftige SchülerInnen 

• Förderung von Projekten 

• Anschaffung von Unterrichtsmitteln die nicht aus dem Schulbudget finanziert werden können; 

• Unterstützung der Aktivitäten der Schulgemeinschaft 

Der Elternverein unterstützt Eltern, SchülerInnen und LehrerInnen und ist somit um eine gute 

Schulpartnerschaft bemüht. (Quelle: Informationen für Eltern und SchülerInnen, erstellt vom EV der HTL Wiener Neustadt) 

Bitte unterstützen Sie den Elternverein durch Ihre Mitgliedschaft. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag zur 

Unterstützung von bedürftigen SchülerInnen und zur Ermöglichung neuer Projekte. 

5. Klassenvorstand/Jahrgangsvorstand 
Der Klassenvorstand bzw. Jahrgangsvorstand ist die erste Anlaufstelle für SchülerInnen und Eltern, wenn es in der 

Schule bzw. in der Klasse soziale oder schulische Probleme gibt. Sollten Probleme nicht in einem Vier-Augen-

Gespräch gelöst werden können, kann der Klassenvorstand/Jahrgangsvorstand weitere Schritte zur Unterstützung 

Ihres Kindes in die Wege leiten.  

https://www.htlwrn.ac.at/termine/
https://nete.webuntis.com/WebUntis/?school=htlwrn#/basic/login
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5.1. Schulbesuchsbestätigung 
Wenn Sie eine Schulbesuchsbestätigung Ihres Kindes benötigen, wird diese vom Jahrgangs-/Klassenvorstand 

ausgehändigt.  

6. Organisatorisches  

6.1. Arbeitsmittelbeitrag 
Der allgemeine Arbeitsmittelbeitrag beträgt pro SchülerIn €25 im Jahr und wird am Anfang vom Schuljahr vom 

Klassenvorstand/Jahrgangsvorstand eingesammelt. Gedeckt werden damit unter anderem Kosten für Papier, 

Plots, Kopien, Druckerpatronen, etc. 

6.2. Bibliothek 
Die Schulbücherei der HTBLuVA Wiener Neustadt besteht seit November 2001. Sie bildet das Herzstück des 

Erweiterungsbaues, der im Schuljahr 2001/02 bezogen wurde. 20 Leseplätze und 10 PC Arbeitsplätze stehen den 

SchülerInnen für Recherchen zur Verfügung. 

- Auf 2 Etagen finden ca. 9000 Medien ihren Platz. 

- Neben Büchern und Zeitschriften ergänzen Videos, DVDs und Multimedia-Programme das Angebot.  

6.3. Ferialpraxis 
An einer höheren technischen Lehranstalt ist ein Pflichtpraktikum im Lehrplan verordnet. Dieses Pflichtpraktikum 

muss mindestens 8 Wochen andauern und in der unterrichtsfreien Zeit vor Eintritt in den 5. Jahrgang erfolgen. 

Das Pflichtpraktikum im Bereich Fachschule beträgt 4 Wochen und muss vor Eintritt in die 4. Klasse absolviert 

werden. 

Die Schule kann Hilfe beim Auffinden geeigneter Praxisstellen bieten. Sie ist jedoch nicht dafür verantwortlich, 

dass solche in ausreichender Zahl zur Verfügung stehen. 

Für die genauen Rahmenbedingungen des Pflichtpraktikums und betreffend alle Rechte und Pflichten Ihrer Kinder 

gibt die Broschüre der Arbeiterkammer mit dem Namen Pflichtpraktikum Auskunft. 

(Quelle: https://wien.arbeiterkammer.at/service/broschueren/Bildung/Pflichtpraktikum.html) 

6.4. Informationen zum aktuellen Schuljahr 
Alle wichtigen Informationen und Termine zum laufenden Schuljahr finden Sie auf der Homepage der HTL 

Wiener Neustadt unter www.htlwrn.ac.at. 

Aufgrund der aktuellen COVID-19-Situation sind die Regeln des Hygienehandbuches (ersichtlich auf unserer 

Homepage) unbedingt einzuhalten. Bei den Eingängen und in den Hallenbereichen sind Hygienestationen 

verfügbar. Es sind so oft wie möglich die Hände zu desinfizieren bzw. zu waschen. Die Mindestabstände sind 

unbedingt einzuhalten. Sollte ein COVID-19 Fall auftreten, ist unverzüglich die Direktion zu verständigen! 

6.5. Mülltrennung 
Der sorgsame Umgang mit Ressourcen und die Mülltrennung wird in der HTL Wiener Neustadt sehr wichtig 

genommen.  

Die SchülerInnen werden angehalten, sich an das Mülltrennungskonzept zu halten und besuchen in den ersten 

Jahrgängen die Mülldeponie in Wiener Neustadt im Zuge des SOPK Unterrichts. Dort lernen sie, Müll zu vermeiden 

und richtig zu trennen. (siehe Kapitel 3.2) 

https://wien.arbeiterkammer.at/service/broschueren/Bildung/Pflichtpraktikum.html
http://www.htlwrn.ac.at/
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6.6. Öffnungszeiten Schule - Läuteordnung 
Ab 7:00 dürfen die Klassenräume von den SchülerInnen benutzt werden.  

Der Beginn des Unterrichts wird durch das Läuten angezeigt, spätestens zu diesem Zeitpunkt haben alle 

SchülerInnen die Plätze einzunehmen. Bis zum Eintreffen der Lehrerin/des Lehrers bleibt die Tür geöffnet. Sollte 

ein Lehrer/eine Lehrerin 10 Minuten nach Unterrichtsbeginn noch nicht in die Klasse gekommen sein, so ist dies 

durch den Jahrgangs-/Klassensprecher beim Abteilungsvorstand oder im Personalreferat bei Frau Spiehs 

(Sonderklassentrakt, Raumnr. 114) bzw. in der Direktion, zu melden. 

Die genaue Läuteordnung finden Sie im elektronischen Klassenbuch (Webuntis).  

6.7. Pausenverpflegung, gesunde Schule 
Die SchülerInnen haben die Möglichkeit, ihre Pausenverpflegung in der schuleigenen Kantine „Anna Kocht“ zu 

erwerben. Es kann zwischen kalten und warmen Snacks gewählt werden, aber auch warme Mittagsmenüs 

stehen den SchülerInnen täglich zu angemessenen Preisen zur Verfügung. Der wöchentliche Menüplan ist auf 

der Homepage abrufbar. Gekocht wird mit frischen und regionalen Zutaten. 

Im Sinne einer gesunden Schule gibt es Trinkbrunnen mit kaltem und warmen Wasser, ebenso CO2-Messgeräte 

in allen Klassen. 

6.8. Schulordnung 
Die Schulordnung wird den SchülerInnen zu Beginn des Schuljahres vorgelegt. Die Schul – und Hausordnung ist 

unbedingt einzuhalten. Der beiliegende Abschnitt muss unterschrieben an den 

Klassenvorstand/Jahrgangsvorstand retourniert werden, die Richtlinien SchülerInnen HTL A – Z sind unbedingt 

einzuhalten. 

6.9. Sicherheit/Diebstahl 
Leider kommt es vereinzelt zu Diebstählen im Schulgebäude. Es wird dringend ersucht, folgende 

Verhaltensmaßregeln einzuhalten: 

- Für die Sicherung der persönlichen Wertgegenstände ist jeder Schüler/jede Schülerin selbst 

verantwortlich. 

- Wertgegenstände keinesfalls unbeaufsichtigt lassen, sondern in den Spind einsperren. 

- In den Turnsaal-Garderoben unbedingt die absperrbaren Aufbewahrungskästen für Wertsachen 

verwenden. 

- Wenn der Klassenraum gemeinsam verlassen wird und die Gegenstände im Klassenraum gesichert 

werden sollen, dann den Lehrer/die Lehrerin ersuchen, den Klassenraum zuzusperren. 

- Keine größeren Geldbeträge in die Schule mitnehmen. 

Im Falle eines Diebstahls kann seitens der Schule keine Haftung übernommen werden, es muss gegebenenfalls 

eine Anzeige bei der Polizei erstattet werden. 

6.10. Spinde 
Spindschlüssel werden in der zweiten Schulwoche ausgegeben und müssen am Schulschluss oder bei Abmeldung 

wieder abgegeben werden. Ersatzschlüssel gibt es in der Portierloge/Telefonzentrale (Leihgebühr € 0,50 pro Tag); 

nur dort werden nötigenfalls Schlüssel nachbestellt. Für verlorene Schlüssel ist ein Kostenersatz von € 45,00 zu 

bezahlen, für verlorene Schlüssel der Spinde im Zubau € 20,00. Das Nachmachen von Spindschlüsseln durch die 

SchülerInnen ist verboten. 
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7. WebUntis 
Um zum elektronischen Klassenbuch zu gelangen besuchen Sie die Homepage www.htlwrn.ac.at  

danach wählen sie Webuntis (Uhrsymbol rechts oben) 

 Auf der Webuntis Oberfläche geben sie als Schulname htlwrn ein 

Nun können Sie den Stundenplan (Tests werden gelb hervorgehoben) Ihrer Kinder und Sprechstunden der 

LehrerInnen ohne Login einsehen.  

Um die Fehlzeiten Ihrer Kinder einsehen zu können und Entschuldigungen auszudrucken, müssen Sie das Login 

Ihrer Kinder für das elektronische Klassenbuch verwenden. 

7.1. Absenzen- Fehlzeiten 
Die SchülerInnen haben den Jahrgangs-/Klassenvorstand (oder den Schulleiter) von jeder Verhinderung ohne 

Aufschub mündlich oder schriftlich unter Angabe des Grundes zu benachrichtigen (SchUG § 45 (3)). Auf Ansuchen 

der SchülerInnen kann für einzelne Stunden bis zu einem Tag der Jahrgangs-/Klassenvorstand, darüber hinaus die 

Schulleiterin (der Abteilungsvorstand) die Erlaubnis zum Fernbleiben aus wichtigen Gründen erteilen (SchUG § 45 

(4)). Urlaubsreisen sowie Fahrschulbesuche werden nicht genehmigt! 

Im Falle von Arztbesuchen, familiären Angelegenheiten, Absolvierung von Schnuppertagen, etc. muss rechtzeitig 

beim Jahrgangsvorstand/Klassenvorstand ein Antrag auf Unterrichtsfreistellung eingebracht werden. Die 

Anwesenheit der SchülerInnen im Unterricht ist Pflicht und Voraussetzung für einen positiven Unterrichtsertrag.  

Daher werden folgende Maßnahmen gesetzt 

Ab 1 nicht entschuldigten Stunde           Gespräch/Belehrung der Schülerin/des Schülers durch Klassenvorstand 

Ab 10 nicht entschuldigten Stunden      Information an die Erziehungsberechtigten 

ab 20 nicht entschuldigten Stunden Abteilungsvorstand entscheidet über Disziplinarkonferenz 

ab 60 entschuldigten Stunden                 Abteilungsvorstand und Schulärztinnen werden informiert 

Bei gezieltem Fehlen werden parallel zur Verständigung der Eltern die Leistungen überprüft. Auf Verlangen des 

Jahrgangs-/Klassenvorstandes ist ein ärztliches Zeugnis vorzulegen (z.B. bei Erkrankungen über eine Woche oder 

bei häufigem oder gezieltem Fernbleiben)  

Wenn ein Schüler/eine Schülerin länger als eine Woche dem Unterricht ohne Rechtfertigung fernbleibt und auch 

auf schriftliche Aufforderung durch den Jahrgangs-/Klassenvorstand binnen einer weiteren Woche keine 

Mitteilung eintrifft, so gilt der Schüler/die Schülerin als abgemeldet. (SCHUG § 45 Abs. 5) 

Bei schulpflichtigen SchülerInnen werden zusätzliche Maßnahmen laut § 25 Schulpflichtgesetz gesetzt. Auf die 

Maßnahmen laut § 24 Schulpflichtgesetz wird hingewiesen. 

Die Projekttage am Ende des Schuljahres gelten als Schulveranstaltungen – die Teilnahme ist verpflichtend! 

7.2. Stundenplan 
Den aktuellen Stundenplan Ihrer Kinder, die Fehlzeiten als auch Testtermine und Schulveranstaltungen sind im 

elektronischen Klassebuch (Webuntis) ersichtlich. 

Dafür erhält jeder Schüler/jede Schülerin eigene Zugangsdaten, die auch an die Eltern weitergegeben werden 

sollten. Damit können Sie als Eltern von allen elektronischen Geräten aus auf das elektronische Klassenbuch 

zugreifen und haben somit den selben Informationsstand wie ihre Kinder.  

http://www.htlwrn.ac.at/
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7.3. Werkstättenunterricht - siehe Werkstätten – und Bauhofordnung 
Auch in diesem Bereich sind ein pünktliches Erscheinen und eine regelmäßige Teilnahme am Unterricht 

verpflichtend. Das Mitführen der erforderlichen Kleidung liegt in der Verantwortung jedes Schülers bzw. jeder 

Schülerin. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7.4. Sport 
Unsere modernst ausgestattete 3-fach-Sporthalle und die angeschlossenen Sportfreiflächen sowie Kraft- und 

Konditionsräume bieten den wichtigen Ausgleich zu anstrengenden Schulstunden. Für den Hallenbetrieb sind 

geeignete Sportschuhe erforderlich. Regelmäßig werden Winter- und Sommersportwochen abgehalten, ein 

Wintersportcamp bietet guten Ski- und SnowboardffahrerInnen die Möglichkeit einer weiteren Ausbildung. 

 

 

 

 

Hinweis: Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte wurde von uns entweder die männliche oder weibliche Form von personenbezogenen Hauptwörtern gewählt. Dies impliziert 

keinesfalls eine Benachteiligung des jeweils anderen Geschlechts. Frauen und Männer mögen sich von den Inhalten unserer Broschüre gleichermaßen angesprochen fühlen. 

Diese Broschüre wurde von Frau DI Marion Staffler - Team Qualitätsmanagement HTBLuVA Wiener Neustadt - erstellt.  


